
Von: Brauer, Elke [mailto:]  

Gesendet: Mittwoch, 21. März 2012 07:48 

An: info@freundschaftohneleine.de 

Betreff: Nami 
 

Hallo Frank, 
 
heute ein paar Zeilen zu unserer Zusammenarbeit: 
 
Knappe 20 kg Lebensfreude – das ist Nami- oder auch (Tsu)nami und der Name ist Programm, 
ihr Programm. 
 
Fast alles haben wir erreicht, was für uns einen „alltagstauglichen“ Hund ausmacht, aber das 
Gezottel an der Leine und respektlose Verhalten gegenüber anderen Hunden, sobald sie 
angeleint ist, haben wir nicht in den Griff bekommen. Auf dem Hundeplatz weiß sie sich stets zu 
benehmen („Was habt Ihr denn, die hört doch super!“), dort wird auch nichts kommentiert, aber 
im Alltag… sie hat immer alles im Blick und vor allem immer das letzte Wort. 
 
Vor etwa 3 Monaten ergab es sich, dass wir für eine gute Woche in Hamburg zu tun hatten und 
aus gefühlten 50 Hundeschulangeboten hatte sich FREUNDSCHAFT OHNE LEINE  wegen der 
hilfsmittelfreien Erziehung als unser Favorit herauskristallisiert. Klar war für uns, dass wir Nami 
keinesfalls auf Clicker oder Leckerlies konditionieren wollten, wir wollten an der Beziehung zu 
uns und zu ihr arbeiten, sie sollte uns und wir sie besser verstehen. Wir hatten Glück und Frank 
konnte uns ein paar Stunden Einzelunterricht ermöglichen.  
 
Wirklich erstaunlich war für uns, wie schnell Nami auf einmal begriffen hat, was wir von ihr 
eigentlich wollen. Sie differiert zwischen langer und kurzer Leine und passt ihr Verhalten an. 
Richtig auffallend ist dies in der Stadt, die wir nun recht entspannt besuchen können. In „ihrem“ 
Wald klappt dies auch bei Herrchen, aber der ist auch konsequent- im Gegensatz zu Frauchen.  
 
Hundebegegnungen sind wesentlich differenzierter.  An einigen Hunden können wir mit lockerer 
Leine vorbei gehen; ihre „Erzfeinde“ erkennt sie von weitem, sie dann zu erreichen, ist äußerst 
schwierig. Abrufbar ist sie jetzt aber (meist) am Zaun unseres Grundstückes, was für uns einen 
Riesenschritt nach vorn bedeutet. 
 
Wir sind sicher, uns auch bald mit Nami so entspannt bewegen zu können wie mit unserer Luka. 
 
 
Gefallen hat uns, dass bei FREUNDSCHAFT OHNE LEINE nicht einfach ein Schema 
abgearbeitet wird, es ging stets um uns und unseren Hund. Die gemeinsame Zeit wurde in 
unseren Augen effektiv genutzt, gern empfehlen wir FREUNDSCHAFT OHNE LEINE  weiter.  
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Frühjahr! 
 
Herzlichst Jens und Elke Brauer mit ihren PONs Luka und Nami 
 

 

 


